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in so einen Einsatz gehen, 
sonst ist das gar nicht zu leis-
ten“, staunte sie. 

Die Resonanz war überwäl-
tigend, bei trockenem aber 
kühlem Wetter hatten sich vie-
le auf den Weg gemacht, um 
die Feuerwehr hautnah zu er-
leben – oder auch um sich Kaf-
fee und Kuchen schmecken zu 
lassen. Die 2400 Lose der Tom-
bola waren schon nach zwei 
Stunden weg und der Umzug 
der Cafeteria vom oberen 
Stockwerk nach unten in eine 
der Fahrzeughallen mit etwas 
mehr Platz als in früheren Jah-
ren oben und vor allem barrie-
refrei war ebenfalls ein Gewinn 
– schon lange vor Ende der 
Veranstaltung meldeten die 
fleißigen Helfer: „Kuchen aus“. 

SCHORTENS/OS – Mit sichtbar 
großer Begeisterung sitzen 
Paul und Johann am Lenkrad 
des großen Tanklöschfahr-
zeugs und ahmen die Signale 
der Feuerwehr nach. Die 
sechsjährigen Zwillinge sind 
sichtbar in ihrem Element und 
haben viel Spaß, während sich 
die Eltern freuen, dass die 
Jungs so gut gelaunt sind. 

Solche und ähnliche Situa-
tionen waren jetzt beim Tag 
der offenen Tür bei der Frei-
willigen Feuerwehr Schortens 
immer wieder zu beobachten. 
Es gab  viele Angebote für die 
Kinder, aber auch die Erwach-
senen waren neugierig und er-
fuhren eine Menge über Ein-
sätze und Aufgaben der Wehr. 
So war eine Besucherin mäch-

Neuauflage bietet Legendäres mit eigenem Profil
KULTUR  „The Breathe Project“ feiert Jubiläum der Rockoper „Tommy“ –  „The Who“ auf der Bürgerhaus-Bühne

Zwei Stunden  Auftritts-
zeit mit Spannungsbo-
gen, Evergreens und 
sattem Rock reichten den 
Zuschauern  kaum aus.

VON DÉSIRÉE WARNTJEN

SCHORTENS – Um sich an die 
musikalische Inszenierung 
eines derart legendären Wer-
kes wie „Tommy“ von „The 
Who“ heranzuwagen, bedarf 
es schon eines großen Quänt-
chens Selbstbewusstsein und 
braucht vor allem Mut. Diesen 
brachte das „The Breathe Pro-
ject“ unter der Leitung von 

Frank Kölpin mit seinen  Musi-
kern und Gastsolisten auf, 
und das Wagnis sollte belohnt 
werden: Bei den Aufführun-
gen der 1969 als Album er-
schienenen und 1975 verfilm-
ten Rockoper am Freitag und 
Sonnabend im Schortenser 
Bürgerhaus feierte das Publi-
kum die ganz spezielle Neu-
auflage mit enthusiastischem 
Beifall.

Das Bürgerhaus hatte den 
Zuschauerraum nicht gänz-
lich geöffnet, aber die 244 
Plätze reichten an beiden 
Abenden gerade noch aus, um 
die „Tommy“-Fans aus der 
Region aufzunehmen. Diese 
waren mit einigen Erwartun-

gen erschienen und wurden 
nicht enttäuscht: Band und 
Sänger überzeugten mit einer 
fabelhaften Show, bestem 
Sound und starken Stimmen. 

Die „Tommy“-Auftritte bil-
deten auch eine Hommage an 
„The Who“ zum 50-jährigen 
Jubiläum des Albums: Regine 
Kölpin ließ in ihrer Modera-
tion die Geschichte der Band 
Revue passieren und lieferte 
neben Handlungserläuterun-
gen auch Hintergrundinfos 
über die Musiker und das von 
Pete Townshend geschriebene 
Album. Projizierte Filmszenen 
begleiteten das Konzert auf 
der in stimmungsvoll wech-
selnde Lichteffekte getauch-

ten Bühne. Die Mitwirkenden 
wahrten zwar die Nähe zum 
Original, aber ließen sich 
glücklicherweise nicht zur Ko-
pie verleiten, sondern setzten 
mit Sound und Interpretatio-
nen ganz auf ihr eigenes Pro-
fil, und das konnte sich wahr-
lich hören lassen: Quasi diri-
giert von Sven Kölpins hervor-
ragendem Schlagzeugspiel 
begeisterten die Gitarristen 
Frank Kölpin, Horst-Dieter 
Loga und Lars Kölpin, Bassgi-
tarrist Torben Kölpin, die Blä-
ser Volker Reesing, Thomas 
Janssen (beide Trompete) und 
Kerstin Jelinski (Altsaxophon) 
sowie die Keyboarderin Anika 
Strieben mit dynamischem 

instrumentalen Ausdruck und 
harmonischem Gesamtklang. 
Für ihren Gesang erhielten 
auch der energiegeladen ro-
ckige Claus Fischer (Parts: 
Cousin Kevin und Uncle Er-
nie), Rana Arborea (charakter-
lich toll differenziert: Mrs. 
Walker und Acid Queen), Nils 
Gastmann als stimmlich 
überzeugender Tommy, Sabri-
na Ganse als junger Tommy 
und Begleitstimme sowie 
Frank Kölpin (Hawker, Doctor 
und Local Hero) großen Ap-
plaus.

Zwei Stunden reine Auf-
trittszeit (Pause nicht einge-
rechnet) mit Spannungsbo-
gen, Evergreens und sattem 

Rock reichten den Zuschau-
ern indes kaum aus und ihre 
stehenden Ovationen be-
scherten ihnen drei Zugaben 
der trotz ihres leidenschaftli-
chen Einsatzes nimmermü-
den Band. Das Publikum be-
stand zum größten Teil aus 
Fans der „Generation Tom-
my“ und wenigen jüngeren 
Zuschauern. Einigen von ih-
nen war die Musik tatsächlich 
zu laut. Ihre Äußerungen 
schienen das Schwelgen der 
Älteren allerdings nur zu be-
flügeln. „So war das damals“, 
lautete die Reaktion, und der 
Genuss an Erinnerungen und 
am aktuellen Konzert war 
nicht zu überhören. 

„Tommy“ live: Das „Breathe Project“ präsentierte eine musikalisch und informativ inhaltsvolle Fassung der Rockoper von „The Who“ auf der 
Bühne des Bürgerhauses. BILDER: DÉSIRÉE WARNTJEN

Lena Meyer aus der Jugendwehr probte mit den Kindern das 
Löschen. BILDER: ANNETTE KELLIN

AKTION  Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr Schortens
 Staunen, lernen und mitmachen

Johann (links) und Paul hat-
ten  mächtig viel Spaß im 
Feuerwehrauto.

tig erstaunt, als ihr zwei Feuer-
wehrmänner, die mit Atem-
schutzgeräten ihre Runde 
machten, verrieten, dass so ein 
zusätzliches Gepäck locker 
auch mal mehr als 20 Kilo wie-
gen kann. „Das hätte ich nicht 
gedacht, die müssen ja wirk-
lich rundum fit sein, wenn sie 

  Atemschutzgeräteträger zeig-
ten ihre schwere Ausrüstung.

Ganz in Rot stand  Rana Arborea als Acid 
Queen auf der Bühne.
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Weihnachten in Dresden
15. bis 19. Dezember 2019
Erleben Sie mit uns eine der schönsten Städte Deutschands. Eine Mischung aus 
alter Königsresidenz, moderner Architektur, Natur und kulturellen Schätzen macht 
Dresden zu einer der außergewöhnlichsten Städte Europas. Ein Höhepunkt dieser 
Reise ist der Tagesausflug zur Moritzburg.

Inklusive:  ■ Taxitransfer ab / bis Haustür
  ■ Übernachtungen im 4-Sterne-Superior-Hotel 
       »Maritim Dresden« inkl. Frühstück
  ■ Fakultativ: Besuch der Semperoper »5. Symphoniekonzert  
       der Sächsischen  Staatskapelle Dresden«
  ■ Ausflugsprogramm inkl. Eintritt 

Ausführliche Reisebeschreibung 
und Buchung in unseren ServiceCentern:

MehrWertKarte
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18 € gespart!

Anzeiger für Harlingerland Jeversches Wochenblatt
26409 Wittmund · Am Markt 18  26441 Jever · Wangerstraße 14
26427 Esens · Am Markt 3  
26639 Wiesmoor · Hauptstraße 160

Telefon 0 44 62 / 9 89 - 1 89  Telefon 0 44 61 / 9 44 - 1 44
E-Mail: leserreisen@harlinger.de E-Mail: leserreisen@jeversches-wochenblatt.de

oder direkt bei:

 

26441 Jever · Wangerstraße 11

Tel. 0 44 61 / 96 93 00 
Internet: reisebuero-columbus.de

ab  649,– Euro*
* mit MWK p. P. im Doppelzimmer · EZ-Zuschlag: 99,– € · ohne MWK zzgl. 3 % 

Mehr Infos auch im Internet unter:
harlinger.de/service/leserreisen
jeversches-wochenblatt.de/service/leserreisen
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